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April 2022

Freibad Wie weiter?
Die Vorbereitungen für die Generalsa-

nierung laufen, eine herausfordernde 

Aufgabe - finanziell 

und zeitlich. 

Die Gemein-

de arbeitet 

daran. 
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Ferienprogramm
Endlich soll es in den Sommerferien 

wieder ein Programm für die Kids 

geben. Das Veran-

stalterteam um 

Tanja und 

Maxx lädt 

zum Mittun. 
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Energiesparberatung
Klimakrise & Ukrainekrieg machen ein-

mal mehr deutlich: Wir müssen raus aus 

dem Öl. Hören  Sie 

beim Infoabend 

am 5.5. welche 

Unterstüzung 

es dafür gibt.
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Turbulente Zeiten, in denen wir 

uns befinden, so habe ich die letzten 

Ausgaben begonnen - in der Hoffnung, 

dass wir wieder in ruhigere Zeiten steuern. 

Dem ist nicht so, der Umgang mit der Co-

rona-Pandemie ist meines Erachtens ein 

absolutes Chaos. Verantwortungslose und 

immer wieder unkoordinierte Schritte sei-

tens der Regierung haben uns in diese Si-

tuation gebracht.

Viel kritischer ist allerdings die  

Aktuelle Situation in der Ukraine, 

vor allem für die dortige Bevölkerung. Mit 

unglaublicher Brutalität und abscheuli-

chen Taten geht Russland gegen die Ukra-

ine vor. Das menschliche Leid dieses Krie-

ges, vor allem der Kinder, können wir nicht 

begreifen. Jedenfalls sind diese Handlun-

gen absolut zu verurteilen. Ich hoffe sehr, 

dass bald die Vernunft siegt und in abseh-

barer Zeit die Kampfhandlungen beendet 

werden. 

Die Auswirkungen sind natürlich auch bei 

uns zu spüren: Noch nie dagewesene 

Preissprünge bei den Lebensmitteln, bei 

Mieten, bei Energie und auch bei den Bau-

materialien machen das Leben sehr, sehr 

teuer, vor allem wieder für die, die eh 

schon wenig haben.

Daher braucht es rasche Unterstützung 

für die kleinen Leute. Denn in der Corona 

Pandemie wurde auch sehr schnell viele 

Milliarden für die Unternehmen in die 

Hand genommen, um zu helfen. Aber un-

sere Regierung ist wieder mal mit sich 

selbst und den Machenschaften der Ära 

Kurz beschäftigt.

Leider rückt dadurch eines der wichtigs-

ten und brennendsten Themen unserer 

Zeit ebenfalls in den Hinter-

grund - die Klimakrise.  Es 

herrscht unter allen Exper-

ten Einigkeit, dass jetzt ge-

handelt werden muss, um 

Auswirkungen wie Extrem-

wetterereignisse, Hunger 

und Dürre einzudämmen. 

Wir Als Orts-SPÖ 

möchten heuer 

einen Schwer-

punkt „Energie-

sparen“ setzen, 

um zum einen für 

unsere Umwelt einen Beitrag zu leisten 

und zum anderen Möglichkeiten aufzei-

gen, um die hohen Energiepreise zu ent-

schärfen und unabhängiger von fossilen 

Rohstoffen zu werden. Starten werden wir 

am 5. Mai mit einem Vortrag des Energie-

sparverbandes „Raus aus dem Öl“, zu dem 

wir euch sehr herzlich einladen dürfen, 

mehr dazu im Inneren der Zeitung. 

Wir sind immer bemüht, Service und Akti-

onen für euch Natternbacherinnen und 

Natternbacher auszubauen und zu erwei-

tern, wenngleich uns auch bewusst ist, 

dass wir nicht alle eure Wünsche erfüllen 

können. Knut, die Christbaumentsorgung 

und auch der Kinderfaschingsumzug wa-

ren heuer unsere ersten erfolgreichen Ak-

tivitäten. An dieser Stelle möchte ich auch 

unseren Sponsoren und Helfern sehr 

herzlich danken. 

Wir haben noch viel vor - 

Die Ostereiersuche, der 

kostenlose Radcheck beim 

ersten Kirtag am Sonntag, 

den 24. April und auch das 

Ferienprogramm wartet auf 

eure Teilnahme. 

Wir laden euch ein, 

euch aktiv einzubrin-

gen: Meldet euch bei 

unserem Team. - Wir 

freuen uns!

In der nächsten Zeit stehen für die Ge-

meinde größere Projekte ins Haus, allen 

voran die Sanierung des Freibades, das 

uns ein Herzensanliegen ist und eine gro-

ße finanzielle Herausforderung bedeutet. 

Auch hier gilt es gemeinsam an einem 

Strang zu ziehen, um dieses Ziel erreichen 

zu können.

Gemeinsam ist vieles möglich!

In diesem Sinn wünsche ich euch im Na-

men des SPÖ Teams  ein frohes Osterfest! 

Euer Markus Scheucher

Liebe Natternbacherinnen und Natternbacher!

Der Obmann am Wort

„Es braucht jetzt dringend Unter-
stützung für die kleinen Leute!“

Markus Scheucher

Kommt zur Ostereiersuche

am Ostersamstag im Pfarrgarten, 
um 13.30 Uhr geht‘s los!
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Natternbach hat sich bei der  Aus-

schreibung für die zweite Breitband-

milliarde des Bundes beworben und 

hofft auf eine Förderzusage.

Die Unterlagen für die Förderung zum 

Breitbandausbau wurden bereits vor 

längerer Zeit über die dafür zuständi-

ge Fiber Service OÖ eingereicht.

Die nötigen Unterschriften wurden 

gesammelt und die Förderrichtlinien 

sind erfüllt. 

Jetzt heiSSt es warten, 

ob unser Projekt 

umgesetzt werden kann.

Im Herbst fällt die Entscheidung vom 

Bund, welche Gemeinden bei diesem 

Fördervolumen dabei sind. Der Daten-

highway in den auswärtigen Ortschaf-

ten wird also noch etwas dauern.

Auch wenn unser Gebiet als Lücke 

zwischen Peuerbach und Neukirchen 

erschlossen werden soll, in der nächs-

ten Ausbaustufe, wird es mindestens 

zwei Jahre dauern, bis die auswärti-

gen Ortschaften eine schnelle Da-

tenanbindung nutzen können. 

Ostereiersuchaktion

Am Ostersamstag lädt die SPÖ alle Kinder 

unter 10 Jahre mit ihren Eltern und Großel-

tern in den Pfarrgarten. Wir werden für die 

Jüngsten ein kleines feines Programm zu-

sammenstellen und einige bunte Eier ver-

stecken.  Den eifrigsten Eiersuchern winken 

tolle Preise, die Gerhard Lindner zur Verfü-

gung gestellt hat.

Ab 13:30 Uhr geht‘s los. Für Verpflegung für 

Alt und Jung  ist natürlich auch gesorgt. Wir 

freuen uns auf euren Besuch und einen ge-

mütlichen Nachmittag.

Pfarrgarten wird zum „Park der Ge-

nerationen“

Die Idee einer Spiel- und Begegnungszone 

hinter dem Pfarrheim nimmt Gestalt an. Die 

Diözese als Grundbesitzer wird die Grund-

fläche verpachten. Es soll ein eigener Verein 

gegründet werden, der den Garten erhält 

und auch den Pachtvertrag abschließt. Die 

Finanzierung der Spielgeräte und des Spiel-

platzes ist gesichert, auch durch ein großzü-

giges  Sponsoring von Albert Schmidbauer. 

Die entsprechenden Rücklagen sind im Ge-

meindebudget enthalten, um die Umgestal-

tungsarbeiten im Pfarrgarten zu starten.

In der nächsten Gemeinderatssitzung am 

14. April wird über die Verträge und weitere 

Vorgehensweise abgestimmt. Die GRÜNEN 

haben bereits 1000 Euro als Startkapital für 

den Park der Generationen zugesichert.

Ziel ist es, dass bereits im Sommer der Pfarr-

garten von allen genutzt werden kann und 

den Natternbacherinnen  und Natternba-

chern eine grüne Erholungsoase zur Verfü-

gung steht.

Garten der Generationen
Am Ostersamstag wollen wir den Pfarrgarten für eine weitere Veranstal-
tung nutzen. Die jüngsten Bürger sind eingeladen bunte Eier zu suchen. 
Die erste Aktion zum Start in ein Jahr der Umgestaltung und erweiterten 
Nutzung: Der Pfarrgarten soll allen Generationen zu gemütlichen Treffen 
und zur Erholung dienen. Die Vorarbeiten laufen, die  Verträge sind 
ausgearbeitet. Nun müssen Nägel mit Köpfen gemacht werden.

Pfarrgarten gemeinsam gestalten

Viele Einwohner in den Ortschaften haben uns ge-
beten, den Breitbandausbau voranzutreiben. Wir 
bleiben dran, um die Infrastruktur im ländlichen 
Raum zu verbessern.

Der Pfarrgarten soll zur Begegnungszone für Jung und Alt werden.  Im Schatten der Bäume können Omis und 
die Kleinen frische Luft schnappen, rasten und die Kinder können die Spielgeräte nutzen.

Wann kommt der 
Breitband-Ausbau?
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Betriebe
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Bereits zwei Jahre gab‘s pandemiebedingt 

keine Ferienaktionen mehr. Das wird sich 

heuer ändern, denn wir wollen mit eurer 

Mithilfe den Sommer über wieder zahlrei-

che Aktionen und Veranstaltungen für un-

sere Natternbacher Kinder anbieten.

Als Organisationsteam laden wir Euch bzw. 

Dich daher ein, mit uns dieses Ferienpro-

gramm zu entwickeln. Geplant sind wieder 

Veranstaltungen während der Ferienzeit 

für Kinder unterschiedlichen Alters. 

Wenn Ihr also Wünsche, Anregungen, Ide-

en für die Ferien habt oder mitarbeiten 

wollt, scheut Euch nicht uns dies mitzutei-

len. Gemeinsam können wir die Ferienzeit 

für die Kinder abwechslungsreich, interes-

sant gestalten. Am Wichtigsten: Der Spaß 

sollte dabei immer im Vordergrund stehen.

Aus dem Ortsgeschehen

Heuer wieder  Ferienprogramm.
Mach auch du mit!

Angebot für Jung und alt

Bei den hohen Spritpreisen ist das 
Rad für kurze Strecken die beste Al-
ternative und hält jung und gesund. 
Und wenn das Rad gut gepflegt und 
richtig eingestellt ist, dann macht 
das Radfahren noch mehr 
Freude und ist vor al-
lem sicherer.

Radcheck von Sport Humer

Deswegen bieten wir einen kostenlosen 

Frühjahrscheck für euer Fahrrad an. Ein 

weiteres Service der SPÖ das gemeinsam 

mit den Profis von Sport 2000 Humer 

Neukirchen durchgeführt wird. 

Kommt beim Kirtag am 24. April einfach 

zwischen 10 und 14 Uhr mit eurem Rad 

bei unserem Stand vorbei. Alle die unser 

Service in Anspruch nehmen, bekommen 

von der SPÖ Natternbach ein kleines Ge-

schenk dazu.

Bei den Rädern werden 

Bremsen und Schal-

tungen eingestellt 

und die Fahrräder auf 

ihre Verkehrssi-

cherheit überprüft. 

Sind im Zuge des 

Checks größere 

R e p a rat u re n 

n o t we n d i g, 

können diese 

mit der Rad-

werkstatt von 

Sport 2000 Hu-

mer in Neukirchen vereinbart werden.  

Auch die  neuen E-Bike Modelle können 

bei unserem Stand ausprobiert werden. 

Und für die Kinder haben wir wie immer 

auch einiges zu bieten.

Wir möchten uns schon jetzt für die tolle 

Unterstützung zu diesem Radcheck bei 

Christian Klaffenböck und Markus 

Zweimüller bedanken und na-

türlich auch bei Wolfgang 

Berndorfer für die tollen 

Scooter. 

Wir freuen uns, wenn 

ihr zahlreich kommt 

am Sonntag 24. April 

- mit dem Fahrrad!

24. April: Kirtag & kostenloser Radcheck

Ihr wollt für unsere Kinder einen schönen Sommer gestalten? 

dann meldet Euch beiM ORganisationsteam, 

egal ob Verein, Gruppe, Firma oder Einzelperson - Jede/r ist gefragt!

     > Tanja Aigner, 0699 118 95 280, tanja@w-a.at

     > Markus Scheucher, 0664 61 58 733, maxx.scheucher@aon.at

>> Neue E-Bikes

gratis testen! 
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www.biogena.com

Wir haben deine 
neuen Lieblingsbärchen!
Sie glänzen nicht nur mit ihrem bärigen Auftreten - auch ihre inneren Werte sind 
der absolute Wahnsinn! Naschen mit Sinn - dabei helfen dir unsere coolen Bärlis. 
Und das jeden Tag!

Nascherei ohne schlechtes Gewissen für Groß & Klein
Doppeltes Vergnügen: Immunbärchen mit leckerem Kirsch-Geschmack &

 Schwarzkümmel-Bärchen mit frischem Cola-Geschmack

Einfach zu dosieren & ideal für Kinder ab 10 Jahren

Vegan und ohne raffinierten Zucker

Komm im Biogena-Store vorbei und lass dich beraten!
Badstraße 8, A-4723 Natternbach
Mo + Mi–Fr: 9.00–12.00 Uhr, Di: 14.00–17.00 Uhr

Mit 

  BIOGENA22

5 Euro 

sparen!*

*Besuche uns jetzt im Biogena-Store in deiner Nähe oder im Webshop unter 
www.biogena.com. Mit dem Code BIOGENA22 sparst du 5 Euro bei deinem 
nächsten Einkauf. Aktion gültig bis 31.12.2022. Einmalig pro Person einlösbar.

neuen Lieblingsbärchen!
Sie glänzen nicht nur mit ihrem bärigen Auftreten - auch ihre inneren Werte sind 
der absolute Wahnsinn! Naschen mit Sinn - dabei helfen dir unsere coolen Bärlis. 
Und das jeden Tag!

Nascherei ohne schlechtes Gewissen für Groß & Klein

 Schwarzkümmel-Bärchen mit frischem Cola-Geschmack

Komm im Biogena-Store vorbei und lass dich beraten!
Badstraße 8, A-4723 Natternbach
Mo + Mi–Fr: 9.00–12.00 Uhr, Di: 14.00–17.00 Uhr

*Besuche uns jetzt im Biogena-Store in deiner Nähe oder im Webshop unter 
www.biogena.com. Mit dem 
nächsten Einkauf. Aktion gültig bis 31.12.2022. Einmalig pro Person einlösbar.

2202_Inserat_Natternbach_Baerchen_210x297.indd   1 25.02.22   11:17
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Klimaschutz

Oberösterreich hat sich ein klares Ziel ge-

setzt: Wir wollen „Raus aus dem Heizen mit 

Öl“! Trotz großer Fortschritte in 

den letzten Jahren – mehr 

als 60 Prozent der 

Raumwärme kom-

men bereits aus 

erneuerbaren 

Energieträgern 

und Fernwär-

me – gibt es 

noch über 

100.000 Öl-Zen-

tralheizungen in 

Oberösterreich.

„AdieuÖl“ ist ein umfang-

reiches Informations- und Akti-

vitätspaket des Landes, 

mit dem wir in Oberös-

terreich noch mehr Öl-

heizer zum Umstieg auf 

erneuerbare Energie mo-

tivieren wollen. Schwer-

punkt sind Privathaushalte, aber auch viele 

Betriebe haben noch Ölheizungen.

WARUM ADIEU ÖL?

Die Ölheizung stirbt aus. Immer weniger 

Menschen in Oberösterreich heizen mit Öl. 

Seit 2005 hat sich ihre Zahl um 42.000 re-

duziert. Außerdem ist im Neubau Heizen 

mit fossilem Öl bereits verboten.

Ein Tausch ist einfacher als gedacht, Ihre In-

vestition macht sich bezahlt! Die Förderun-

gen des Landes unterstützen bei den Investi-

tionskosten für den Tausch. 

Sie profitieren von den niedrigeren Be-

triebskosten einer Pelletsheizung oder ei-

ner Wärmepumpe sofort aber z.B. auch 

dann, wenn Sie in Pension gehen oder das 

Haus fit für kommende Gene-

rationen machen wol-

len.

Erneuerbare 

Energieträger 

tragen zur 

Wertschöp-

fung in Öster-

reich bei und 

sind preisstabi-

ler. 

Öl muss importiert 

werden und unterliegt 

starken Preisschwankungen. 

Wenn es wie bei uns die 

Möglichkeit gibt, ist 

auch der Anschluss an 

die Fernwärmeanlage 

eine ökologische Alter-

native zur Ölheizung.

Öl schadet dem Klima. Mit einem Jahres-

verbrauch von 3.000 Litern fossilem Heizöl 

verursacht man 9.000 Kilo CO2. Mit einem 

Benzin-Auto kann man mit 3.000 Litern et-

wa 43.000 km fahren – also theoretisch 

rund um die ganze Erde!

Unterstützen auch Sie AdieuÖl! Machen Sie 

mit, auch wenn Sie selber nicht mit Öl hei-

zen, indem Sie z.B. Freunde und Bekannte 

zum Ausstieg bewegen.

Weitere Details und Informationen gibt‘s 

am 5. Mai, beim Oberösterreichischen 

Energiesparverband und unter 

www.adieuöl.at

Wir müssen weg von den fossilen Energiequellen, weg von Öl und Gas, weg von der Abhängigkeit. 
Energiesparen ist das Gebot der Stunde, um Ressourcen und Geld zu sparen. Die SPÖ stellt das Thema 
deshalb heuer in den Mittelpunkt.  Ein erster Beitrag dazu ist der Vortrag am 5. Mai zur Umstellung der 
Ölheizungen: Erfahren Sie, was das kostet, welche Möglichkeiten und Förderungen es gibt.

Energieberatungstag
Raus aus dem Öl

Alle Infos rund um den 
Umstieg gibt‘s beim Infotag 
im Mai in Natternbach

Andreas Auer

 Die Gemeinde lädt zum Infoabend,  

„Heizungstausch und Energiespa-

ren“ ist das Thema. Es geht aber 

auch um Möglichkeiten des Ener-

giesparens im Haushalt, die damit 

verbundenen Kosteneinsparungen 

und Fördermöglichkeiten. Und vor 

allem gibt es Informationen und  

Tipps zum Heizungstausch.

Was tun mit der alten Ölheizung? Wel-

che Alternativen gibts es? Der OÖ 

Energiesparverband ist zu einem Be-

ratungstag am Donnerstag 5. Mai zu 

Gast in Natternbach.

Ein Experte des OÖ. Energiesparver-

bandes steht Ihnen an diesem Abend 

für Ihre Fragen zu Heizungstausch, 

kostengünstigem und energiesparen-

dem Bauen und Sanieren, Energie-

kennzahl-Abschätzungen, Dämmung 

und Baumaterialien, Förderungen, So-

laranergie u.v.m. kostenlos zur Verfü-

gung.

KOMM ZUR ENERGIEBERATUNG

Ort: Gasthaus Reifinger,

Datum: Do 5. Mai 2022

Zeit: 19 Uhr

Anmeldung erwünscht bei  

Andreas Auer (0699/16052640)

Bitte aktuelle Corona-Maßnahmen 

beachten. 

Info-Veranstaltung 
Do 5. Mai, ab 19 Uhr
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SAGEDER Fenster- und Türenwerk GmbH.     A-4723 Natternbach, Gaisbuchen 28     T: +43 (0) 7278-8206     E: office@sageder.at     www.sageder.at
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InfrastrukturAus dem Ortsgeschehen

Was gibt es Neues zur Generalsa-

nierung des Freibads und was hat 

sich getan?

Die Gemeinde sammelt derzeit die Unterla-

gen und Kosten zur Einreichung der Sanie-

rungspläne beim Land.

Die Generalsanierung ist für 

uns finanziell sehr her-

ausfordernd. Daher 

müssen alle Möglich-

keiten der Finanzie-

rung ausgeschöpft wer-

den. Es gab und gibt dazu 

laufend Gespräche mit der zuständigen 

Landesrätin.

Die Kosten, die aufzubringen sind, umfas-

sen nämlich nicht nur das Becken und die 

Badtechnik sondern auch das Gebäude, ge-

nauso wie Abriss, Entsorgung, Planung usw. 

Wir sind auch im Infoaustausch mit der Ge-

meinde Weitersfelden im Mühlviertel, die 

bereits an der Umsetzung der Sanierung ih-

res Freibades arbeitet. 

Aufgrund des Zustandes unseres über 40 

Jahre alten Freibades ist auch der zeit-

liche Aspekt wichtig und vor-

rangig zu berücksichti-

gen. -  Die Zeit drängt!

Die Einreichung beim 

Land muss unbedingt in 

diesem Frühjahr durchgeführt 

werden, damit rasch mit der Sanierung be-

gonnen werden kann. Parallel dazu wird im 

April auch das Becken noch einmal notdürf-

tig repariert, um die  heurige Badesaison si-

cherstellen zu können.

Die Attraktivität des Freibades muss gestei-

gert werden, da sind sich alle einig. Deshalb 

wird es den Sommer über wieder ein akti-

onsreiches Programm im Freibad geben. Al-

le sind eingeladen sich einzubringen und 

aktiv dabei zu sein. 

Zum Schluss noch eine Bitte an alle Nattern-

bacherInnen: Nutzt diese tolle Einrichtung 

in unserer Gemeinde. Hohe Besucherzahlen 

sind die beste Empfehlung, die wir beim 

Land abgeben können! 

>> das Freibad

muss bleiben,  

sagen 99,4 % der

Natternbacher in 

einer umfrage

Freibad erhalten 
Höchste Zeit für die Projekteinreichung!

Zugegeben, es gibt Schöneres, als den 

Müll anderer Leute einzusammeln.  

Aber Müll an Straßen oder in der Natur 

ist nicht gut für die Umwelt. Deshalb hat 

die  Gemeinde am Samstag 26. März 

zum großen Aufräumen geladen. 

Bei wunderschönem Wetter trafen sich 

mehr als 30 Müllsammler beim Bauhof, 

um einen Beitrag für ein sauberes Nat-

ternbach zu leisten. Mit Handschuhen 

und Müllsäcken ausgerüstet, waren die 

einzelnen Gruppen im ganzen Ortsgebiet 

entlang der Straßen und in den Wäldern 

unterwegs.  Der Müll, der gesammelt wur-

de war weniger als in den Jahren davor 

und das ist sehr gut so.

Vielen Dank an die zahlreichen ehren-

amtlichen Helfer, die einen Vormittag zur 

Verfügung gestellt haben. Hier ist vor al-

lem die Jugend zu erwähnen. Die Feuer-

wehrjugend und die Landjugend waren 

mit einem großen Team dabei. Den Ab-

schluss bildete wie immer eine gemütli-

che Jause beim Bauhof.

Für ein sauberes Natternbach

„Die Sanierung des Freibades ist 
ein Herzensanliegen der SPÖ“

Markus Scheucher
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bruckner KG
Steinweg 2

4723 Natternbach
T: 07278 8268

 
office@bruckner-moebel.at 

www.bruckner-moebel.at

GAS -  WASSER -  HEIZUNG
www.fischbauer.com

4724 Neukirchen/W. | Mehring 1 | Tel.: 07278-3503
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Aus dem Ortsgeschehen

Wie einige von euch nun sicher schon ge-

hört haben, habe ich den Weg genommen 

mich als Personal Trainer selbstständig zu 

machen. Ich helfe Menschen Fett abzubau-

en und Muskeln aufzubauen und gleichzei-

tig auch ihre körperlichen Beschwerden, 

wie zum Beispiel Nacken- und Rückenprob-

leme, in den Griff zu bekommen.

Seitdem ich 15 Jahre alt bin, erging es mir 

schon immer so, dass ich nie genau wusste 

was ich im Kraftsport und der Ernährung zu 

tun habe, um effektiv und vor allem auch 

nachhaltig voran zu kommen. In unserem 

Umkreis gab es nie jemanden, der dir wirk-

lich eine umfassende Betreuung mit allem 

was dazu gehört anbot, um auch wirklich 

ans Ziel zu kommen, und deshalb wusste 

ich, dass ich diesen Beruf machen muss.

Ich habe meine Ausbildungen absolviert, 

meine eigene jahrelange Erfahrung einflie-

ßen lassen, meine Prozesse und Systeme 

immer wieder auf den Kunden angepasst 

und mich auf das Gebiet Krafttraining und 

Ernährung spezialisiert. Und jetzt darf ich 

wirklich behaupten: „Es funktioniert gran-

dios!“ Mit nur 2x 45-60 Minuten pro Woche 

Training, und kleinen Anpassungen in der 

Ernährung, völlig ohne Verbote, kann jeder 

Mensch an sein Ziel kommen.

Die meisten Leute versteifen sich immer 

viel zu sehr auf eine Zahl auf der Waage, mit 

der sie dann so aussehen sollten, wie sie es 

möchten. Doch dies ist ein Mythos und 

grundsätzlich auch irrelevant. Ein geform-

ter Körper kann nur durch ausreichend 

Muskulatur entstehen, und wie viele Wis-

sen, sind Muskeln etwas schwerer als Fett-

gewebe. Kurz gesagt: Dein Gewicht ist irre-

levant und bestimmt nicht wie gut du aus-

siehst. Du kannst 50 kg wiegen und 

trotzdem noch ein Bäuchlein haben und du 

kannst 80 kg wiegen und einen flachen 

Bauch haben.

Das Konzept mit dem ich arbeite, ist eine 

monatliche Betreuung, in der wir uns jede 

einzelne Woche Ziele für nächste Woche 

setzen und diese Step by Step abarbeiten. 

Du bekommst den genauen Weg den du 

gehen musst, um an dein Ziel zu kommen 

und nebenbei bin ich natürlich dafür da, 

dass du nicht vom Weg abkommst und 

weitermachst!

Weitere Informationen findest du hier:

www.powerfitness.at

Dein persönlicher Trainer
GabRiel Reifinger Stellt sich vor

Wöchentlich persönlich abgestimmte Programme 
bringen dich deinem Ziel Schritt für Schritt näher - 
schon mit zwei Trainingseinheiten pro Woche.
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Endlich wieder Fasching!
Faschingsdienstag mit Umzug und Partyzone am Marktplatz

Aus dem Ortsgeschehen

Endlich waren die Narren wieder los. Die aktiven Damen haben sich nicht mehr abhalten lassen, wieder eine Veran-
staltung zu organisieren und der Wettergott hat es auch gut gemeint. Mehr als 150 Kinder trafen sich zum Faschings-
spaß. Mit Musik, Tanz und Spiel wurde es für Jung und „Älter“ ein lustiger Kehraus. Ausgelassenes Tanzen, Limbo, 
Polonaise und eine gute Verpflegung ließen den Nachmittag ganz ungezwungen und kurzweilig vorüber gehen.

Danke an die vielen Kinder und Besucher und an Tanja, Petra, Karin, Melanie, Christa, Helga, Gerhard, Christl, 
Walter, Günter und Hannes, die diese kurzfristige Aktion ermöglicht haben.

Start war beim Pfarrheim, dann machte man sich auf zum Unimarkt und nachher wieder rein zum Marktplatz.
Geri der Alpenrapper führte mit dem Musiktraktor den närrischen Zug an.
Das Versorgungteam war den ganzen Nachmittag im Einsatz für das leibliche Wohl und gegen den Durst!
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Die Unimarktleiterinnen warteten schon auf die große Kinder-Schar. Beim Spiel 
gab es dann Süßigkeiten für alle. 
Das SPÖ Team versorgte die Gäste mit Getränken und kleine Speisen am Markt-
platz. - Endlich  wieder einmal eine Veranstaltung! Deshalb hielten die letzten Nar-
ren bis nach 19 Uhr durch, bis die letzten Bestände verbraucht waren.
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Öffnungszeiten: Mittwoch, Freitag, Samstag ab 17.00,  Sonntag  ganztägig 
       sowie nach individueller Vereinbarung. Wir ersuchen um Reservierung.

Auch heuer gibt`s wieder

kostenlose WilDblumensamen.

Bei  Interesse einfach melden

bei Helmut Dornetshuber 

unter 0676 / 845726230

Blühstreifen mit heimischen Wild-

blumen sind wichtig für die Bestäu-

ber. Hier finden Bienen und Hummeln 

Nektar und Pollen, kleine Säugetiere 

und Reptilien können sich dort zurück-

ziehen, auch Singvögel finden Nah-

rung und ein Versteck.

Mehrjährige Pflanzen sind besonders 

wertvoll, weil hier Insekten überwin-

tern können. Wichtig: Für eine erfolg-

reiche Einsaat ist ein offener Boden nö-

tig, der nährstoffarm und im Idealfall 

gut wasserdurchlässig ist.

Wenn jemand ein paar übrige Quad-

ratmeter im Garten, am Straßen- oder 

Wegrand zur Verfügung hat und eine 

Blumenwiese anlegen möchte, ein-

fach die Samen für diese Flächen bei 

Helmut Dornetshuber abholen. So-

lange der Vorrat reicht...  :)

Danke an Helmut, der sich wieder be-

reit erklärt hat, die Wildwiesenaktion 

mit Unterstützung der Gemeinde 

durchzuführen.

Wildblumen-
Saatgutaktion

Kostenlose Samen
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Landespolitik

SPÖ-Dringlichkeitsantrag zum 

Teuerungsausgleich umfasst:

1. Pensionserhöhung vorziehen: 

PensionistInnen sind von den Teuerungen 

besonders betroffen, weil sie bei den Fix-

kosten Energie, Wohnen und Lebensmittel 

äußerst stark ausfallen.

„Man kommt den Preissteigerungen nicht 

aus, sie schlagen direkt ins Haushaltsbud-

get durch. Das trifft viele bis in den Mittel-

stand hinein hart. Die 1,8% Pensionserhö-

hung aus dem vergangenen Jahr müssen 

dringend nachgebessert werden“, macht 

Antlinger deutlich.

2. Weniger Mehrwertsteuer und 

Abgaben auf Energie: Derzeit verdient 

die öffentliche Hand sogar an den steigen-

den Energiepreisen über die wachsende 

Mehrwertsteuer.

Das ist aufgrund der Belastung für alle 

Haushalte unangebracht. „Solange der 

Ausnahmezustand am Energiemarkt an-

hält, müssen die gesetzlichen Abgaben 

soweit zurückgefahren werden, dass die 

Belastung für die Menschen erträglich 

bleibt.

Die Mehrwertsteuersenkung auf Strom, 

Erdgas und Sprit brauchen wir sofort“, for-

dert Antlinger. Die Verzögerungstaktik 

von VP/FP mit einem angekündigten 

„nicht dringlichen“ Landtagsantrag ist rea-

litätsfremd.

3. Mieten einfrieren: Die steigenden 

Wohnkosten erfordern ein Aussetzen der 

Kategorie- und Richtwertmietensteige-

rung. „Wer die konservativen Warnungen 

vor einer drohenden Lohn-Preis-Spirale 

ernst nimmt, der muss angesichts der Re-

kordinflation die Preise dämpfen.

Ansonsten steuern wir auf große Proble-

me in Oberösterreich zu“, warnt Antlinger.

4. Bessere Arbeitslosen- und Stu-

dierendenhilfe: Knappe Haushalts-

budgets wie bei Studierenden und Ar-

beitslosen benötigen gezielte Hilfe. Für 

LAbg. Antlinger ein Ansatz, um den seit 20 

Jahren stagnierenden Familienzuschlag in 

der Arbeitslosenversicherung zu valorisie-

ren und die Studienbeihilfen um 10% zu 

erhöhen. 

Die Energiepreise für Haushalte und Industrie gehen durch die Decke und die schwarzblaue Landesre-
gierung versucht sich mit einer Verzögerungstaktik durchzuschwindeln“, kritisiert Landtagsabgeordne-
ter Thomas Antlinger die Untätigkeit von ÖVP/FPÖ in Sachen Energiekosten- und Inflationsausgleich. 
Bereits bei der Jänner-Landtagssitzung hat die SPÖ in einem Dringlichkeitsantrag die Forderungen von 
Wirtschafts- und Arbeiterkammer in den Landtag eingebracht. Von ÖVP/FPÖ wurde der Beschluss dieses 
Expertenantrags seither verzögert. Auch bei der Landtagssitzung am 10. März hat die SPÖ einen umfas-
senden Antrag zum Teuerungsausgleich eingebracht, während VP/FP offenbar nur mit einem „nicht 
dringlichen“ Antrag reagiert haben. „Die explodierenden Preise sind ein äußerst dringliches Anliegen für 
Private und Wirtschaft. Da wäre es auch für VP/FP geboten die dringliche Bundesresolution zu unterstüt-
zen“, erinnert Antlinger.

Teuerungsausgleich jetzt!
SPÖ-Initiative für Energiekostenausgleich wird seit Jänner blockiert

Die Bevölkerung braucht
Hilfe statt schwarzblauer
Verzögerungstaktik!

Labg. THomas Antlinger

Was es jetzt braucht, sind rasche und wirksame Maßnahmen gegen die Teuerung, vor allem auch auf Bundesebe-
ne.  Die Regierung muss sofort damit aufhören, das Riesenproblem Teuerung vor sich herzuschieben.
Fakt ist: Mit dem alleinigen Gründen von Kommissionen ist es nicht getan, die Regierung darf nicht schon wieder 
das Einberufen von Gremien mit Arbeit verwechseln. Nehammer muss endlich in die Gänge kommen und gegen 
die Teuerung ebenso rasch und entschlossen handeln wie das in vielen anderen EU-Ländern wie zum Beispiel im 
sozialdemokratisch geführten Deutschland bereits geschehen ist.
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www.energiedirect.at

Rufen Sie uns an!

07717 / 77 77
Unser schwefelfreies 
Standard-Heizöl  
für eine zuverlässige 
Leistung.

Unser schwefelfreies 
Premium-Heizöl 
für mehr Effizienz. 
Sparsamer. Sauberer. 
Sicherer.

Energie Direct – Ihr Heizölhändler vor Ort

Füllen Sie jetzt Ihren Heizöltank auf.

JETZT günstige Heizölpreise nutzen!
IHR PARTNER IN ST. AEGIDI & UMGEBUNG!

www.energiedirect.at

HEIZÖLE.

TREIBSTOFFE.

STOFF
SCH IER E.

M
ERDGAS.

RUFEN SIE UNS AN!

07717 / 77 77

Unser bewährtes Premium-Heizöl ist 
nun auch als klimaneutral gestellte 
Variante erhältlich. Durch den 
Umweltcent unterstützen Sie 
international anerkannte 
Klimaschutzprojekte.

Heizöl in der Krise
SAmmelbestellung frühestens im Sommer Jetzt im Angebot:

Original Italienische 
Köstlichkeiten

Service

Heizölpreisentwicklung der letzten 5 Jahre

NEU!  Essig / Gewürze und Öle aus Süditalien 
erweitern ab sofort das Angebot der Pfene-
berger Nudelmanufaktur in Hairet 1.

Bitte warten!! Die aktuelle Situati-

on lässt keine Kaufempfehlung zu. 

Haben wir im Februar 2021 noch um 0,62 

Euro pro Liter bestellt, ist der Preis seitdem 

ständig gestiegen. Anfang März 2022 lag er 

schon auf über einem Euro pro Liter.

Mit Kriegsausbruch explodierten die Heizöl-

preise dann geradezu und gingen kurzfris-

tig sogar auf über zwei Euro (siehe gelbe Li-

nie unten). Inzwischen liegen die Kosten 

pro Liter mehr oder weniger stabil auf dem 

hohen Niveau von rund 1,5 Euro. 

Unter diesen Bedingungen ist an eine Sam-

melbestellung nicht zu denken. Wer nicht 

unbedingt kaufen muss, sollte auf den Som-

mer warten.
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Service

  Christbaum Sammelaktion im Jänner
Mit der Weihnachtsbaumsammlung ist das 
SPÖ-Team ins  Jahr 2022 gestartet.
Die abgeschmückten Bäume wurden im Ortskern 

gesammelt. Sehr viele Natternbacher Haushalte 

nahmen dieses Serviceangebot gerne an. Einfach 

und bequem den Christbaum raus bei der Tür, gut 

sichtbar und abgeschmückt an der Straße abgestellt, 

um den Rest kümmerten wir uns. Die Bäume werden fachgerecht im Ort 

entsorgt und als Hackgut wiederverwendet. 

„Ein Dankeschön an dieser Stelle an Hans Haslehner für die Verwertung 

der Bäume, an Rene Schnur für den Transport und an alle die diese 

Sammlung Jahr für Jahr unterstützen und mithelfen,“ so Markus 

Scheucher, der die Aktion organisiert hat.

Dieses sensationelle Ergebnis 
brachte die SPÖ Weihnachtsbau-
maktion 2021 in über 50 teilneh-
menden Gemeinden - darunter 
auch Natternbach.

Die OÖ. Kinderkrebshilfe, die täglich 

den kleinen HeldInnen und ihre Famili-

en, im Kampf gegen diese heimtücki-

sche Krankheit unterstützt, bedankt 

sich herzlich bei den vielen Spenderin-

nen und Spendern im Namen der Kin-

der und deren Familien für die großar-

tige Initiative: „Gerade in Corona-Zeiten 

kann man eine Aktion wie diese nicht 

hoch genug schätzen. Vielen Men-

schen, auch Firmen geht es nicht be-

sonders gut, was wir natürlich auch 

spüren. Daher ist ihr Beitrag heuer ganz 

besonders wertvoll. 1000 Dank!“

DANKE! Auch die Hilfsbereitschaft der 

NatternbacherInnen war großartig.  Ein 

weiteres Dankeschön gilt Alois Strasser, 

der für die gute Sache den Weihnachts-

baum zur Verfügung gestellt hat. 

34.081€ für die OÖ 
KinderKrebsHilfe!Pellets - Bestellung 2022

Gemeinsamer Einkauf Bringt‘s

Kosten minimieren und Vorteile ge-

nieSSen. Die Sammelbestellung bringt 

hohe Pelletsqualität, günstige 

Preise und individuelle Liefer-

termine. 

So funktionierts: Wenn 

du bereits in der Kundenliste 

stehst, wirst du per Email oder 

telefonisch kontaktiert, sobald 

der Preis fixiert ist. Dann entscheidest 

du, ob du mitmachst oder nicht. Wenn ja, 

mail deinen Namen, Adresse, Telefonnum-

mer, Bestellmenge und den gewünschten 

Liefertermin.

Auch wenn du in die Liste aufgenommen 

werden willst, melde dich bitte mit Emailad-

resse und Telefonnummer bei:

Stephan Humberger: Tel. 0664/8546312, 

stephan.humberger@hotmail.com

Wir freuen uns auf euer Inter-

esse und auf weitere gute 

Zusammenarbeit.

Holzpellets
Seit den 1990er-Jahren werden 

in Österreich Holzpellets produziert. 

Die Vorteile von Pellets als Brennstoff 

sind vielfältig. Besonders hervorzuheben 

- vor allem im Vergleich mit fossilen Ener-

gieträgern - sind Aspekte wie Nachhal-

tigkeit, Umweltfreundlichkeit, regionale 

Wertschöpfung und Wirtschaftlichkeit.

Walter Aigner und Hermann Stiegler gehören jedes Jahr zu denen, 
die mit anpacken und die Christbäume zur Verwertung bringen.
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ZUM GLÜCK MIT RAIFFEISEN  
RUNDUM ABGESICHERT.
Gut beraten. Besser versichert!

T +43 7276 2501
E rb-peuerbach@raiffeisen-ooe.at

www.raiffeisen-ooe.at/peuerbach

JETZT
POLIZZEN-
CHECK
VEREINBAREN!

KEINE SORGEN,
  NATTERNBACH.
Harald Sageder berät Sie gerne persönlich, wenn es 
um Versichern, Vorsorgen, Leasen und Bausparen geht: 
Mobil: +43 664 11 10 272, E-Mail: h.sageder@ooev.at
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Unbezahlte Care-Arbeit, unzureichende Kinderbetreuung, ungleiche Bezahlung... Dagegen müssen wir weiter kämpfen. Die Nelken machen einmal mehr darauf aufmerksam.

Der Kampf um ein Leben frei von Dis-

kriminierung aufgrund von Geschlecht, 

Sexualität und Identität dauert schon lange 

und vieles wurde schon erreicht. Doch Er-

rungenschaften müssen auch heute noch 

verteidigt werden.

Rechnerisch haben Frauen in Österreich die 

ersten 46 Tage des Jahres 2022 gratis gear-

beitet. Sie verdienen im Schnitt 12,7% weni-

ger als ihre männlichen Kollegen. 

Unsere Vorschläge, wie die ungleiche Be-

zahlung bekämpft werden kann: 

•	 Betriebe müssen Frauen- und Männer-

Löhne transparent offenlegen,

•	 Systemerhaltende Branchen wie die 

Pflege müssen besser bezahlt werden

•	 und  Kinderbetreuungseinrichtungen 

brauchen längere Öffnungszeiten.

Dazu fordern die SPÖ-Frauen von der Regie-

rung mehr Maßnahmen und drängen unter 

anderem auf ein Frauenarbeitsmarktpaket 

mit Teuerungsbremse, volle Lohntranspa-

renz und eine Unterhaltsgarantie für Allein-

erziehende. 

Die Politik muss sich noch stärker um 

Frauen, Mütter, Alleinerziehende in Ös-

terreich kümmern. Frauen sind die Hälfte 

der Gesellschaft. Sie sind qualifiziert, sie leis-

ten unglaublich viel, sie sollen endlich mehr 

Möglichkeiten und Chancen bekommen.

Der Kampf für Gleichberechtigung 
ist noch lange nicht vorbei!
Am 8. März erinnerte der internationale Weltfrauentag an den Weg, der in der Gesellschaft und 
damit in der Politik weiter zu gehen ist. In Natternbach waren wir SozialdemokratInnen unter-
wegs, um den Frauen mit einer roten Nelke ein Zeichen zu übergeben, dass der Kampf um Gleich-
berechtigung und Frauenrechte in unserem Denken und Handeln weiterhin im Mittelpunkt steht.

111. Internationaler Frauentag

Hausarbeit, Kinderbetreuung und die Pflege von Angehörigen erledigen auch in Natternbach zum großen Teil die Frauen, was oft zu Doppel- und Mehrfachbelastung führt. 
Das wirkt sich nachteilig auf das Gehalt, die Arbeitsmarktsituation und Karriereentwicklung, auf verfügbare Freizeit und auf die Gesundheit von Frauen aus.
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Daniela Lindner
FOTOGRAFIE 

Untertresleinsbach 20, 4722 Peuerbach
Tel.:0676/9380190  office@danielalindner-fotografie.at

www.danielalindner-fotografie.at

Daniela Lindner Fotografie
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Ein bestens ausgebildetes Team sorgt für Ihre Entspannung!

4722 Peuerbach | Anton-Bruckner-Straße 4 . 4710 Grieskirchen | Lobmeyrstraße 1 www.massage-regina.at

Jetzt Termin vereinbaren!T: 0664 33 09 406

Nehmen Sie sich Zeit für ihr Wohlbefinden.

Pensionisten

Jahreshauptversammlung

Gut aufgestellt

Gestärkt starten die Pensionisten 

auch 2022 wieder voll durch.

Obmann Franz Till wird von Hermann Stieg-

ler als Stellvertreter unterstützt. Für die Fi-

nanzen sind Walter und Veronika Rittberger 

verantwortlich. Wie in den letzten Jahren 

kümmert sich Elfriede Stiegler um die 

Schriftführung. Karl Scheucher leitet die 

Kontrolle. Einige Neuzugänge konnte der 

Pensionistenverband in den letzten zwei 

Jahren auch verzeichnen. Es sind derzeit 77 

Mitglieder in Natternbach gemeldet.

Alle freuen sich schon, wenn sich bei 

der älteren Generation wieder was tut. Franz 

hat über die anstehenden Veranstaltungen 

und Ausflüge berichtet, um endlich wieder 

zusammenzukommen und sich auszutau-

schen. Der Stammtisch im Cafe Bauer am 

ersten Freitagnachmittag im Monat und die 

Kegelnachmittage jeden Donnerstag finden 

nun wieder statt. Am 7. Mai ist die Mutter-

tagsfeier beim Wirt in Tal. Das Organisati-

onsteam hat für Anfang Mai einen Ausflug 

ins Innviertel in Planung - Details und Ter-

min der Tour, die im Oachkatzl ihren Ab-

schluss finden soll, folgen.

Markus Scheucher hat sich bei dem gesam-

ten Team des Pensionistenverbandes für das 

tolle Engagement und die geleistete Arbeit 

sehr herzlich bedankt und betonte, 

wie wichtig die sozialen Kontakte und die 

gemeinsamen Unternehmungen vor allem 

im Alter sind.

Der Pensionistenverband traf sich am 2. April beim Wirt in Pfeneberg zur 
Hauptversammlung. Das bisherige Vorstandsteam unter der Leitung von 
Franz Till wurde mit kleinen Änderungen einstimmig bestätigt.

 

Der Vorstand: von links oben nach rechts unten:  
Walter Rittberger, Karl Scheucher, Hermann Stiegler, 

Veronika Rittberger, Franz Till und Elfriedr Stiegler

Es ist wieder einiges Geplant 

für die Nächste Zeit. 

Wer mitmachen und dabei sein will, 

bitte einfach melden bei Franz Till  

(0680 / 1162431) und seinem Team.
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Fenster | Türen | Sonnenschutz | Outdoor-Living
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